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IS Sikc jede Woche. lei, rcrak'ivt we ken. Unier solchen

Staat ,,kgkn MBpo
Mit lklhzs!,, J,'tki,s bii.?t nun

aus den lUnu!, der sich in Neulich!)
zwischen ti' Ä zikrurg no dem A e en

Monopol unsceei :.,r,ea!d Oil lo. zu

ir.tiBtikttn Oceanen tut. i'iaa ist bei

nahe schcn taun geuölznt, deß dieeiklls

U s!Z.!den 't die Zorg!äl g' Hütung
edrr in Iut a!s ein Zeaen. de:, rastffifr & Schaal, Hnauögkd?.

12 südliche 10. Straß'.
ittd des oinien.Äannes tie.bt sich un

dehuiet und u: beach el im Freien umher
und entaebt i emastet's zeitweise der

d Alianliich? IHttii bei ten oieljachlatceeJ t tLe Tust Ofßt t Lincoln,
Neb- - m tectmd claM aittr.

sch'ckieön imo'phäre, die in s in

Wcch ,u,iq nur zu ( herrscht.
Wo nicht gkla'ikt m t?, da bilden sich

durch tic fo', wahrenden ichälliche , Aus

Ilroninngen balZ der G'iuzz. de mantft:a StaaU.azgkr-
- rriaVinl

Z,tt,ch (omwrn) nd tost tlU t

M ;at),aana. ach Deutlchla? toM Die

(I VlBil 1300 nb wnd 6iit vettcfm

Z.'igb. Fred. Rasn'uise ,. ein jnng,,
Ma.in tji, hur, geneih mit den:

rechten Aim in ki'e Mr'icla'ma!ch , e

rn ,e I'tz e sich denselben schrce zuo chen

Ellbsgei, und Handz-len- ie A'sZ'e.
die den Verband angelegten, hiel'e Irctz

d,r schrvtren Pe,l glung eine An palatisn
nicht für nolhwendig.

Su-acus- Am Freitag schloß h,er
die G iläzilaujs'.ellang von Otoe Eonniy.
die in jeder Beziehung erfolgreich verlou
se.i i' Et wäre vc e handelt Sli'ck

Gflüg,l aufgestellt, daiunter wirklich

pischtigk Exmp'.are, die Preife
erhielten.

Franklin' Tie Moisstengel. die nich
im Felde stehen, sind i d sein Jahr dem

Bl'h schöd'.icher als in seiche,,, und bei

nahe keiner der Farmer, die ihr Vi h in
die Ma'S'elder aelriebe haben, ist oh,e
den Verlust etlicker Häupter soroekom- -

als ,A!meleu ekunst' kenne aeiernt ha
Viele scheuen sich, die Ställe der Armuih
zn beireie, nicht uiezea der überall Herr- -

sein stalte 3..13, k.m war ü't'lc lil
tuS i'laic e vor ,, lieft ;r.n n wo

nutjt oU z raniz ron Onkel SniZ uia
dtitn hlmtn a ujen in t;ne.r Hinlet
halt dcit in! adgejchlachikt wurden
Aor dreier b!ui,gen ir Ji.5 .Ms wjr Red
tüound weilst n,ch!s als ein orMiiur
Vagabund, welcher sthl wie on Rade
und nur da rrordeie, uo er es ohne vt
fahr tür s n e g "'S Leb n ihn, tonnte
Die ecalpi, w Iche an seinem (Münel
hingen, (nminten von hüiflostn Gte teil

nb(itouen o5er von den MiiglieSern ver

Wgerzüze, welch: damals in großer
Zuhl Luti die tt'tuc Prairie nach l!la!z

zogen und viel von den Rsihrulen zu
leiden h rile,,. I , den letzien dreißig
Jahren hat Red Elouö ein v.rhällniiz
mäßig ruhige und eingezogenes Leben
getulzrt. r rersland ts, die Ziegierung
in dem Glaubn, zu erhallen, daß er ie,
nen Sinn geändert habe und ihr j tz!

treu ergeben sei. währen) er hinter ihrem
Rucke al!e,handJnlrigei, aushckie und
die eigentliche Seele ller nich snutzi-g- n

Jndianeistreiche war, an den, er

sich freilich activ nicht mehr beiheiligte,
VI U die Siour und die Cheyenins im

Jabie 1 B76 rebellirlen, qmg Red Cloud

oHfnuiii) tfoin.
DaS dsskest sß t geraBbejalatt
rkn
0flatiir 10 tntl per tiU

sedenden ermlichke,:, sonderst blos die
( Geruchcs wegen, dtt einem empfind
l.chen Menschen sat den Aihem ben,mmt.

.Äcmkleutedunsl' ist aber ei falscher
Donnerstag, den SJ. Januar 1898.

Aukdrck. denn wie schon bemerkt herrscht
diese, dickiäucrliche AlmorpHäie in jeem
Hause, ob arm vd,r reich, wo die Lust
nilk erneuert wird.

Ta dnil(.hiiiHt,rjiii((Jie
S!ccht5dncn!l u;,d Hiolatial

ro

H. HÄRCKWGRTH,
63 und 51 Bine. südl. der C. Strafe,

tfinclaitati Cftto.
ist kinkikann, das älteste, weitveibrelliüe
und jiii'eilelssigsie in Amerika u, d krulsch.
land und alle Ansprüche ans

irbschasteu und Ncchte
kann man veilrauenroll in seine Hände
legen v:d veisich;,! skin. dosz die kleinsten
wie die g'öfzlen

Bollmachts.Attsträg,
Mit gleichem Eifer. Niid genauer Rechts-kennini- g

piomp! und ge'w ssenhakt k,le
big! werde.

sie risizifllc Liste VeiNlißter Eiben
wi,d wöchentlich in diesemPlalte erneuert.

Bkrmlkte Ebeu.
lie nachfolgenden aufgeforderten

Personen oder deren Erben wollen sich
direkt an Hermann Marekworlh. Rechts,
anwalt und Notar, 224 und üüG Vine
Straße. Uincinnoti, Ohio, wenden, da
Niemand außer i), Aufschluß gebe
kann. Hermann Marckwvrth besorgt
die Einziehu.ig von nachbenannten und
allen Erdschaften prompt und billig,
stellt die nöthigen Vollmachten aus, und
erlangt alle eisorderlichen gerichtlichen
und li.chlichen Doeumente. Herr
Marckwoith ist durch seinen 40jährigen
persönlichen und schriftlichen Verkehr mit
den deutschen ErbschastSgerichlen und
Banken, sowie durch seinesolide Siel-lun-

cls der erfahrenste und zuvecläs
siglle. Vertreter in deutschen Erbschaft
lochen anerkannt und nur sie befähigt
ihn diese gerichtlichen Aufforderungen
vermißter Erben zu erlangen und' in
allen bedeutenden Blätter AnimrV

Viele luiten nicht ans unangebrachter
Sparsamkeit. Die s!o erwärme rüst

cZ-f- Dn .NebraSka Staats AnztU

Bri ift die gköj!tk dkutsche Zeitung im

Staat und liefert jede Woche

liT 12 etten jH
edikgenen Lesestoff. Un,er. Sonntag'

gift Darf den besten deutschen Sonntag
btztteru de Lande ebenbürtig an die

Seite gestellt werden.

hrnias-ur- d die kalte hiiieinznlassen, das
eilordert dann zu viel H izung, meinen

jicvjid !ti;i (!, ui.d il ic Uii, chcn.

Pin tidii: teiltet LcKfcor.tt lla'tl--. nUt
cial:ft reti:tfei.t!'uM in e inet englische
imtijinijdKn Zeiischrist seine mich

kn in U'ezugauf die rerschiekcne VI r:cir
ten Jii'nMimsrzen. Jeder 5le'pssel,merz

tat feine Ursache, und diese lus.t sich

frsort an der 'elrt vln vielmehr n lern

Sig der Cchnierzei, ekleunen. Enipsin'-de- t

mein einen unangenehmen Truet in
der Stirn über den 'Augen und 'et da

lt i ber Schirindelansalle und
zu tieigkii, so ist weiter nichiZ

!s ein KrU'tbniet Maac die lllsache.
(nnc t leine Hungerkur ist hier taS teste
Mittel. Ist der Schmerz i der Stil
sehr dcslig und von Jiebererscheiniingen
begleilet. dann ist cinc schlimmere 5! tank
UM im lnzu'ge, uiidmai, thut an, besten,
srsort einen 'elrzt zu Rathe zu ziehen.
Ohne lzicber. Schirindel . s. w. deutet
ein aiideiuernder Sch ine darauf hin,
das; in, t der Lunge etiiM-- j nicht in Ord
liunci. ist. Hai niaiihciiisigiiber Selincr
ze in, Hiiitcriopse zu llaegen, so ist eZ

nöthig, die Leber ntcrsuchk gii lassen,
da man dadurch langwierigen Kranthci
ten vorbeuge tan n. Ein stechender, hch

tendet Schnierz in beiden Schläscn zeigt
lülularmuth on, während heftiges ein

seitigcS 5!opsweh stets ein Zeichen von

hochgradiger Nervosität ist. und sich nur
durch einige Stunden Ruhe in völliger
Stille und Dunlelhcit linder läs;t.
Sitzt der Schmerz ganz oben im 5iopse.
so dasz man das Gefühl I;at, als ruhe
einem ein Ecntner cius der Schädel'
decke, dann kann man mit grvfzter
Sicherheit annehmen, baft geistige Ueber

anstrengung die Ursache ist. Trete
die Schmerzen mit kurzen Unterbre

chungen auf und ziehen sich durch den

ganzen Kopf, so sind sie rheumatisch
und in !Fvlge ro Erlältung enlsian
den. Hier hilft nur Warmhalten des

Krpscs und ein tiichliges Schwibbad.

Solche. Sie wissen le,oer nicht, daß
aanre reine, gisifreie Luft sich v er bis
fünfmal so schnell erwärmt, wie dicke, gisl
getränkte, ja, daß die unreine Luft, die
mit ollen mögliche Schmutzstoffen gefüllt,
übe, Haupt nicht so erwärmt werden kann
wenn auch noch so viel Heizmaterial vtx- -

och uns rligen Zulianken in unterer Ui

gen Rerukl k tie Monopole und
ihren eigenen Lg ehen. Sie

be nf.ufien duich ihre e,IbitS Congieffe
und Leaielaturen, lassen die sie bet reffe r.

den Veflyenlmürf iuch ihrem nter sie

formntiren und kümmern sich nicht im
Srilsiniesten daium, cb jene gesetzzebn-d- e

Rörpkrschzslen eine republikanische
oder eii'e demokia'isäie Mehiheit habe.
Oder hiben sie die Passiruüg unbrq ie

mer Gesetze nicht zu verhindern o.'rmocht,
so kümmln sie sich einfach nicht um

Alle folgen, welche unter ge
ähnlichen Umstäi.den ein derartize sre

che und willlürllche Uebertretung der Ge-setz- e

daben würde, missen sie durch ihre
nng,heurcn Machlmiitel von sich abzu
m,hren. Werden sie ja cinmil von ei-

nem gewissenhafte und unbestechlichen

Richter wegen einer Gesetzesübertretung
veruriheilt, so oxpclliren lie und lassen
ihren Prozeß nach einem Gcrichtshos ver-lege-

von dessen Richter sie wissen, daß
er ihren klingenden Argumenten nicht zu

widerstehen vermag. Die öffenitiche

Meinung bäumt sich gegen die korrupte
Äi'thschifl und gegen dcs demoralisi'
rende Treiben großer Gcldmächte, Trusts
unz Monopole auf ; sie vermochte aber
bis jetzt nicht viel weiter auszurichten,
als daß eine oder die andere Partei in
ihrer Pnnzipienerklärung entschlossen

Stellung gegen jene gefährlichen Combi-

nationen nahm. Bei diesen Prinzipien
erklarui'gen ist es aber meist geblieben.
Wann je einmil eine große Geldmacht
an der Aussührung ihrer eigenmächtigen
oder öolköseindl'chen Pläne verhindert
wurde, da geschah eö immer nur, wenn
sie in die Jnierestensväure anderer gro
ßer Monopole und Trui'tS einzubinden
suchten und an deren Widcrstznd schei-terte-

Einen anderen Allsgang dcs Kampfes
zwischen der Staatsgemalt und dem

größte oller omerrkanischen Moop?l:
der Standard Oil Co., heilte man bei

dem aggressiven Vorgehen derselben i

Deutschland errrartet. Di europäischen
Regierungen haben im Kampf mit gro-ße- n

Geldmälen sich bisher so vielsach

alS die stärkeren erwiesen, daß man sich

der Hoffnung hingab, das unerIIliche

brauch, wird, wie reine, möglichst stick

strfsfre:?.
Darum also, die Fznster auf, nicht nur

im Sommer, sondern gerade im Winter
wo ohtenstaub und Lampendunst viel
dazu beitragen, die'u't zu onschlechler
Ein Raum, der den ganzeo Tag bewohnt
wird, sollte mindestens vier big fünfmal

men. E. M, Master hat l wenige,
als 50 Stück Riudviett verloren, die noch

dem Abweiden der Maios'ldkr gefallen
sin''. Achtzehn Thiere starben im Ver-la-

von sieden Stunde!,.

uburn. J.W. Lash und I. H.
Eook on hier h'ben eine Ladung Ne
bracka Pferde glücklich nach Frankreich
gebracht. Dieselben sind wohleh,Ie
an hr,m Bestimmungsort kingetrvfse.
wie auS einem Blies Hervorzeh!, den sie

Hinher gesandt.

Hartii'gton. Clemens Zieqlers La-de- n

wurde vonEinbre.kern le mge'ueht u

um Waaren im Werth ron $1500 ge

plündert. Mehrere verdächtige Subjecte,
o'e sich mehrere Tage im Ort herumge'
triiben hten, sind ach Ansicht der
Polizeibehörde die Schuldigen.

Harrison. Am verwiele.ien Donner-jta- g

Abend wurde der 14 Jahre alte
Frank Miller bei einer Charioari in

Glen, ungefähr 18 Meilen von hier, von
Jrvin Giimrr'. dem Bräutiej'in, lodtge-schosse-

Gtlmore ist entstohen.

Hartington. Vor riniaen Tagn
wurde Elem Z'iglers Laden inst. Ja-me- s

um beineihe seines ganzen Inhaltes
beraubt. Sämmtlich Schuhwaaren,
eine große Menge E"e,imaaren ud

sämmtliche Gal in' r etvaaren, welch? in

zwei Glatzkistcn ausgestellt waren, mur
den gestohlen. Drei palizeiwidrigaus
sehrnde Jii' ioiduen, welche sich doit eins,
ge Tage herumgetrieben und nach dem

am Tage gelüftet weiden, und zwar
meun auch och in dem gleichen Zimmer
qcgkstcn wird ror und nach der Mahl
zeit.

Zu veröffentlichen.TeiN Leben wcghnsten. Apple

VartekS. 5iob MkrKarK ,y.r.
kreurmoor.

Velirend. Erben von Friedlich.
Beiile. Anna Maria uer-- m,,,r

aus OhmenKaute und Ekiisri, ürh.

nicht mal auf den KiiegSpfa), allein fein
Herz war mit feinen Stammesgenossen,
m.'lche das Gras am Linie B'g Horn
mit den. Blute der Soldaten vom sieben-t- e

Regimen! rniheien. Wegen seiner
anscheinend freundlichen Gesinnung bau
le iyn, die Regierung in der Pine Ridge
Agentur ein ziveistöckiges Haus. Vor
demselden wurde ein Mast errichtet, an
dessen Spitze die Bundessahne beiestiat
wurde. Da wallie der grimmige Haß
dcS schlimmen ol tn Bursche noch ein;
mal f. Ec holte die Fahne herunicr
und riß sie in Slücke, eine Tht, für
welche er leide.' nie bestraft wuid.'. Te:
Mast stcht leate och 'allii, t, g'schäi
de:e Flagge ist nie wieder ersetzt woideri,
Es gab nkr eineu Jndianeragenten, wl
cher mit Red Clond ferrtig zu werden
verstand. Das war der Dr. McÄlll,
cuddt, den Red C'oud mezen seiner lau-

ten, knarrende i Stimme, Thande in tye
Neck nannte und von dem.er, rchwohl er

ur ein ll:iner und nicht allzu starker
Mann war, h'illoien Respect hatte, seit

derselbe ihn einmal, als er srech geworden
ar, mit Ohrfeige , und Fußtiilten zur

Thür hinaus erpedirt h.itt!'. Red Cloud
war ein eitler und sldstgejäUia,er alter
Bursche, der gern von seinen Helden'ha-te- n

erzählte, obwotzl Jedermann wußle,
daß er bi n, ihrlichn Ka,r,pfe stcts

war. In den letzten Jahren
trocknete und schrumpfe er zu einer dür-re- n

Vozelschkuche zusammen, deren
zimLachen reiz'k. Auch

sei, e Stammesgenossen hatten w,''g Re
f pe et vor ihn, und gingen ihm mög ichst
aus dem Wege. Nach einer Zepe'ch uvn
der Pine Ridge Agentur ist es nni i'a,n

Matthäi am Letzten. Wölichr Weise
hrt e, inzwischen bereits seine van Haß
une Tücke er .0 e Se le avsg'hauch'.
Thränen dürsten dem bösartigem alten
Burschen, an dessen Handen das Blut so

vieler unschuldiger, seiqe dahingemorde-tc- r

Menichen klebt, kaum achgeweint
werden

le, e vereh Reinhardt aus Sondelfingen,

Raube verschwunden waren, stehen Iark
im .Verdachte, die Thai begangen z t

Creek, Ohio. September 9Ie, Isiiij.
Hciren Dr. Peter gahrmy: Schon feit

zwarztg Jahren litte ich an einem h.fti
gen Husten den ich mir wahifcheinlich
durch Erkäl!ung zugezogen habe, welchem
sich da später Alhemdeschrrerden, 'Xt

schlimniung der Brust. Lunge und Nase

zugeielllen, sowie Blähungen und sonsti.

ge Unordnungen der Äerdauunqs
welches schlimmer war aus der

Husten seldst. i) habe fast in mer Me

dizi en cingencmme, ai ch mehrere Aerzte
coaul irt, besonders in der Schweiz
iv il das meine a'ke Heimath ist, aber
alles umsonst; man sagte mir auch es sei

nichts dagegen zu thun. Anfangs März
1895 sing "ich an Jhc Alpenkräuter
Blutbelebec zu vrodire. Hch.' eine
Probekiste und dann zwei große friste
kommen lassen und seilher fast inimer n

gebraucht- - Im erste Monat war
hin Zuganz der gleiche, nach Her fast

ich auf einmal l,ich,er, wenier beengt
ojf Lurge und Brust und bekam auch
b ff erci, Appetit, doch der Hasten blieb
bis !ior u igesähr einem Monat, dann hat
ec auch ein wenig nachgelassen unZ der
Aüswurf geht leich er ab. Ich halte
vil von Ihrem Blutbelcber und will

möglich nie mehr ohne denselben sein
Hoffe ,!t Ihrer und Gottes Hülfe och

von uieinem Uebel ganz befreit zu sein,
obschon ich meine 6t) Jahre schon zurück'

Herannah, nbe Krankheiten des Ge

flügels erkennt man leicht an folgenden
Merkmalen. Das Gefieder wird strup
xig und glanzlos, der Kamm erscheint
blafz und dasAuge schläfrig. DasHuhn
bekundet in seinem ganzen Wesen Trag
heit, isolirt sich von den Gefährten,
sucht versteckte Orte auf und mag nicht
fressen. Meist bemerkt man an dem

Patienten auch stetei.brennendenDurst.
Von den Genossen wird es verfolgt, da
Mitleid den Hühnern fremd ist. Zeigt
sich ein Huhn behaftet mit den oben

aufgeführten Merkmalen des Unwohl

seins, so gebe man ihm leichtes, aber'

nahrhaftes Jutter. in welchesetwasSalz
gemengt sei. Dazu kommt als Getränk
eisenhaltiges Wasser. In den Schnabel
steckt man ihm einige Male des TagcZ
Pfefferkörner, die in Butter gelöst wer

den, In den meisten Fällen wird sich

der Patient dabei erholen, oder es tritt
eine bestimmte Krankheit mit ihren cha

traktenstischen Merkmalen nunmehr deut
lich zu Tage. Slei

eyrenos, loepreno lynstosf.rS aus
Lopsum,

Toll. Fianz errver aus Oberkirch.
Elminger, Jvfeph Anivn aus n,

Fiischkorn, Mcrir Elisabeth ausGai.
fr b,

Äiiegoleii, Erben von Auguste.
GeuibalieS, Fiiediich Wilhelm aus

Budmeilfchen,
Giltenbolh. Bernhardt und Kaiparaus Rengerkhause,,,!
Hurling, Hinrich aus Zetel,
aeilmann, Georg arS MinKen,."
Hermann, Jalob aus Bartenbach

gebllch in Eleveland, Ohio.
Hi!Kebrandt'Erb,n von HcinrichFried-ric- h

Andreas,
Hafel. Michael von Frickenhausen,
Jackel. Neinhold Ernst En.il auS

Landsberg a W
Klauber. Erbe,, von Hern.a, n Emik

Eouaid (genannt Oskar)
Kolander. Jofef aus ivirberg.
Loiperskerger.Georg aus Zmicklarn,
Lehnert. Susann aus Lemeralh.
Lang, Lorenz aus Bolstern.
v. Manderode, Ewald Gilberth Vo'ho

Dts Wissens welll,.
Es mag etwas werth sein zu missen,

daß Electtie Bitters die beste Medizin ist
um das Neivensristem zu g'sunder Thä-

tigkeit z stälken. Die Medizin ist rein

veg.'tabiliich und verleiht dem Nerven-Centru-

im Magen Stärke. Es spornt
die Leber und Niere zu euer Thälia-rei- t

an und hülst diesen Organe das
Blut zu läutern. Electric Bilters

den Appetit Verdaulichkeit und
wird von denen die es gebraucht haben,
als der beste Nervenstarker und Blulrei
nigüiigsmtltkl anerkannt. Probirt es.
Verknust für Oc und Hl per Flolche in

I. H. Harlcy's Apotheke. 2

?as Kriegsschiff .Maine' liegt vor
Hauana un) das Norda lantische Ge'
schwnder in der Nähe von Key West,

Kopf, Nase und Hals.

Ein Fall von chronischem
K a t a r r h d e r s ch l i m m st c ,

Sorte.

In einem, kurzl'chen an Dr Hariman
gerichteten Brief schieibt Frau I, G.
McAbuter vv!t Reger, Mo, Folg.ndes:
..Ich litt an Kattarrh nn frfcpt", in der

Nase und in Halse, der durch lie

jt ein sttieg in t Spanien ,n AaZsthl?

Bra? William Ebriabt. f iift-- i rr
Vorsteher der Blindenanstalt in Nebraska
Eil m,irae auf einen nan tnnlnr

Standard Oil Monopol werde in der
deutschen Regierung seinen Meister sin

den.
Wie es jetzt den Anschein hat, weiden

diese Eiwartunzcn getäuscht. Die vtcn-dar-

Oil (So. geht auch in Deutschland
ibren Weg, bricht alle Hindernisse, die

sich ihr in den Weg stellen, nieder, und
ist trotz der Opposition der Regierung im

Begrifs, sich aus gesetzlichem Weg über

ganz Deutschland avszudehner'. Sie
verdrängt mit Hülfe der ihr zu Gebot
stehenden Machtmittel alle Concurrenz,
bringt sich in den Besiij aller Verkaufs-
stellen, kaust alle auf, die sie erlangen
kann und ruiniit die anderen durch ihre
siegreiche Concurrenz und durch niedrige
Preise.

Zq wiederholten Malen haben sich di?

deutschen Concurrente des Standard
Oel Monopols und die Zwischenhändler
an die Regierung nemandt: dieselbe hat
aber gegen die Standard Oil Co. wenig
bisher ausrichten vermocht. TaZ

amerikanische Monopol ver-

nichtet alle Consurrenz, indem es derscl-de- n

die Kehle zuschnürt ur,d zwar auf
gesetzlichem Weg. Auf Einmijchung der

Regierung hit das Monopol zwar rt,

daß es sich künftighin in Deutsch'
land nur noch der .moral.sch zulässigen'
Mittel bei seiner Concurrenz bedienen
werde. Mit der .Moral" aber steht es

bekanntlich auf so gespanntem Fuß, daß
eS seh, bald in seinen allen Fehler

Immer von Neuen, bestürme die

die Rezierung um Abhülfe;
dieselber scheint aber trrtz ihrer gegenth'l-lige- n

Versicherungen dem siegreich' vor
dringenden Monopol gegenüber ziemlich

machllos u sein. Das Monopol erstickt
die Concurrenz durch billige Preise und
du, ch vorzügliche Qualität seines Sohlen-öle- s

nid reißt aus diese Weise den gan-
zen deutschen Markt an sich. Es ist

schwer zu sehen, wic die Regierung da:

gegen wird auskomnien können.
Die Bildung großerMonopvle, Trusts

und Combinaiionen ist ein Zug unserer
Zeit. In allen Ländern begegnet man
derselben. Eine wirksame Abhülfe wird
eist dann möglich sein, wenn die Cultur-Menschhe- it

sich eine andere Anschauung
angerröhnt hat und die AusHäufung der
Hundcrimillionen-Ve- i mögen für unver-einb-

erklärt mit den Interessen deZ

modcrrien Staates.

gelegt habe. Nun da der Blu:belber
bald aufgebraucht ist, so sinden Zie ri

K uud sende Sie mr sofort
wieder ei"e große Kiste. Theilen Sie
mir gütigst mit, ob ich auch Jh-e- r Mc,'i-zi- n

nach der Schweiz kommen lassen könnte
und wie viel eine grrße Riste nach dort
kosten wüide, da ich im Sinn habe spater
Wieder nach dem allen Va!e,li,de zurück

zukehren. Ich denke die Medizin würde
sich doi t auch gut bewähren, indem ich sie

nach m er sesten Ueberzeugung jecem
anrathcn ka?,n. Mit Hochachtung und

Gruß, Jikob Sauser.
Peisonen. welche in freiden Ländern

wohnt,!, ooer solche, welche Verwandten

und freunden von dieser Medizin in's
Anela,, ' schick cn wollen, werde,; ersucht

sich an Dr. Peter Fahrnsy Il?-l- U lo
Hsyne Aue zu wenden, welcher mit Ver

Mit), de,:, Ve sitz er des Unlersuebungs- -
-- . r.j...t

Farlüze Stickerei zu waschen. Man
löst 30 Gramm Borax in zwei Liter
lauwarmem Regenwasser auf und läkzt

ts erkalten, dann spült und drückt man
die Stickerei vorsichtig darin aus, bis
sie ganz sauber ist, spült sie in kaltem

Wassec, dem man Kochsalz (auf zwei
Liter Wasser 50 Gramm Salz) zugesetzt

hat, taucht sie in echten Weinessig und

klopft sie zwischen zwei sauberen Lein
wandlüchern sorgfältig aus und rollt
sie leicht über. Dieses Verfahren greift
die Farben nicht im Geringsten an, so

dern läfzt dieselben wie neu erscheinen.

uuuu;u,'3 uci c;iuui'j ,eauncj, er-

langte Ha'tbcfchl ljm verhaftet. Pros.
Ebriabt wird rec in'stf felichen NeiNien- -

Nnltre Staats Wanan! bringn
jshl I Lcnt Piämie.

Im Jahre 'U? wurden 15 Milionen

Schweine qes flachtet.

itt Mann, ein Wort: möglich;

Zwei grauen, kein Wort: unmöglich.

Am l. ?tblar melden die l'öljnt i.i

den Eotton Mills zu Kearn.Y um 10

Prozent herabgesetzt.

WkUN Sie beim Wechseln eine 10()

Note erhalten, welche ein Eeltisikat ist,

pkhmet diejelde nicht an, denn sie könnte

,cruItrsett-
- sein

B0N pseien Bundeisenatoren
stimmte der Republikaner Thmston für

Beschiänkang da Einwanderung und

der Populist Allen dagegen.

ViN böser Jahrlsankang in Europa.'
Judenhctzen in Arankrrich, Deulschenhatz
in Prag, Brolousstände ln Italien schon

im Januar! Wa wird da Inte biin
tun ?

Das Thermometer in Eiicle Ei'l),
latfa, aus 70 Grad unter Null und in

Florida blühende Eldbeenn; einen Ber,
anschaulichung der Dimensionen diese

Lande.

Ei Teutscher schießt aus Sisersucht

aus seine Frau und schasst sich hieraus

um die ?ckc; das ist deutsch, Eine

Amcrikcnelin schuht auf ihre Nebenbnh-le- i

in und läuft davon ;die ist amerikanisch

und praktisch.

Infolge d,s Kampfe wischen dem

Zuckeltlust uud den Arbucklcs kostet Kaf

see beinahe nur halb soviel wie vor ein

paar Monaten. Tog?gen soll aber der

Preis von altem Broi, das sich zum 9iö

)tm eignet, btteutind gestiegen (ein.

&tnatOt Morgan behauptete im

Bundessenat, daß die Ver. Staaten
zehn Wochen mit einer Macbt in

Krieg gerathen würden, falls sie Hawaii
nicht annektirtkn. Das ist ein große
Wort gelassen gesprochen.

In Missouri bemerkte ei Pastor
iriigrend seiner Predigt. .Wenn ich mir

die versammelte Gemeinde ansehe, so fra

ge ich mich: Wo sind die Armen? Sehe
ich mir aber tie Collekte an so muß ich

uwillkalich fragen: Wo sind die Rei.

Auf dem Pulte des Senators Allen

ron Nebraska laq am Samstag ein

prachivollerRosenstrauß mit derJnschrisl:

.Eine Ehrengabe von Damen derDe-ptt!emel- s

für Ihre edle und wüthige
Vertheidigung der Ehre rii:ec F an "

AUen hatie am Freitag die Sache der
M. E. Roberts verfochten, welche in

fnmmz'ischkr Weise aus dem Pensions-amt- e

entlasse,, wurde.

Das Pnß-Bureo- n der Ausstellung
hi'.t loebe eine in deutscher Sprache

24 Seiten umfaßende Brsschöre
erscheinen lassen, welche reich iJu"irirt
und sicherlich schensmerth ist. Auf
Wunsch wird fciife Lrojchüre irgendwo
hin unei tqeltlich versandt. Man ad'
ressiere: Foreign Preß Bureau,

Exposition, Omaha, Nedras
ka.

Wie in fceu bereinigten Staaten",
so vollzieht sich auch in den anderen Hui
turländern eine .Centralisation des

oder, um den Vorgang
deutlicher zu bezeichnen: die Große, ver

schlingen die Kleinen. In Deutschland
hat sich, obschon die Bierproduktion im

llgenikinen beständig zugenommen hat.
in dem Jahrzehnt von 182 bis 1892
die Zahl der kleinen Brauereien um 400
vermindeit. .Der Maschinenbetrieb ar
deitet dem Großbetrieb und der Anhäu-sun- g

gr.'ßer Kapilalsmzssen in die Hän
dk'

Volt den bedeutend,ien Männern
dieses so rasch demEndk zugehenden Jahr
hundert, welche die Hanö am Ruder
großer europäischer Staaten hatten, sind,
mit Aasnahme von zwei im Ruhestände
tksindlichen Greisen, Blkmarck und
Gladstone, alle dahin. Der jetzige Papst
war nikni'Is ein weltlicher Regent, aber
er ist ein mächtiger Herrscher und eine

außergewöhnliche Persönlichkeit. Es ist
kaum zu l,vfsen, daß der Anfang des
herankommenden Jahrhunderts noch

dieser d'ei hochd, jihiten Männer
unter den Lebenden sinden wird.

Das unerfreuliche Sciterstück der

Corrupiion im Geschästzltb,'n. (z läßt
sich darüber eine förmliche Stilistik

Im letzten Jahre iirdeii.
sich nachweisen läßt, in den Be

einigten Staaten in Banken, großen 0c
schälten und amtlichen Kassen durch un:

ehrliche Aiigrst'llte, welche mit den an
v5trauten G'lsern spekuliitcn ocr die

Bücher fälschten, über II Millionen
Dollars gestohlen. Die v'runtreuten
Bcträgc, bei denen der Schwindel rncht

aachgkwiesen werden konnte, sind
im Einzelnen weit kleiner, bil-fe- n

aber zusammen eine weit größere ;

mmlsumme.

V'i)

schlimmsten Stadien
von Bronchitis och

komplizirter mnrde.
Ich nahm Pe'ri7,a
und kanr j.'tzt

q, stelzen, dnß
ich vo all' diesen

dung von Sta't?gldern beschntoigt
Der Haltbefehl wu,de ihm vom Sheriff
von O oe eingehändigt, Ebizht kom

uus irr,
Neuman geb Grözinger. Johann aus

Oltenbach, angebl in Shebogzan, Wis-eens- i,

Rei.iecker, Joh Adolf aus Stuttgart,
Schmahling, Hkirir,ch aus Ouedlin

bürg
Schaucckcr, Joh Friedlich aus Litzin-gen- .

Schulz. Andreas Ehristian aus Adolz
Haufen,

Siiß'i, Anna Maria aus .Stai;t),
Slirgle. Jo-- ,

Wilhelm, Elias. Ehri- -

stan Ludwig und Joh Ehrsstian ans
Olerensigen.

Sieoirt, Joh Heinrich aus Lenle.
fair,

Trar,s;elb, Friedrich Rudolf ausObcr-g'br- a.

Wenhel, E.ben von Anton,
Wiltich. Edwin aus Greiz.
W.ippert. Joh Malti aus Thailsin-licn- .

Weippert, Wilhelm Friedrich aus

Zerweck. Wilhelm Ebristof. Joh Tho-ma-

Äail Friedrich unb Wilhelm Fried
ich aus Wildbad.

reim ll'Z von vrg'tz Platte nach Lincoln,
im mit betn Sheriff juf.iminenuitnffen.i rrt n f sie: Iprt ftirutr " (2V

bin und dafür Dr, Verhaitete fuhr Icä'er b.'alei'ct von seh
nein Anwalt mit dem Sheriff nach Ne

Wie erkennt man das Alter der Ha
sen? Der Hase hat die löbliche Eigen
schaft, durch seine Löffel wenigstens
sein erstes Lebensjahr anzuzeigen, denn

sie lassen sich nur bei einjährige The
ren zerr szen; ebenso hat der junge Hase
bis zum ersten Jahr ein weiszliches Fleck

chen' an der Stirn und seine Gelenke
an denVordeläufensindgetrennt. Auch
die Farbe des Felles ist manchmal ein
gutes Erkennungszeichen, da dieses bei

jungen Thieren heller, wcifzlicher ist.
Man unterscheidet Feld' und Waldhasen,
letztere stehen dem Feinschmecker höher,
er rühmt ihnen eine grösseren Wohl
geschmack nach.

Harlman von Harzen dankte. Meine
sämmtlichen Nachbarn sagtN mir, daß ich

kau, mehr wie dieselbe Frau nussche;
in der Th t, so sehr habe ich mich zu mri;
nen Gunsten veräi'ckert. Meine Gelud-hei- t

ist besser als sie seit fü fzehn Jahren
fahren gewesen und kann ich meine hiius'
lichen Arbeiten verrichten, rtiv,?s, was ich

nicht thun konnte, ehe ich Pe ru-n- nahm
Jch karn Dr. Hartman n chts genug

Dr. Hartman hat speziell für Frauen
ein Werk verfaß!, betitelt: Gesund h it
un" Schönheit", welches im Besitz einer
jedkn Frau sein o')it. Es handelt über
die den enthält viel'' praktische Rathschlä

e. Es ist interessant ,i ,J bel.hrend."
,. Gesundheit und Schönh, " wird von
d r ,The Pe-ru- . na Drug Manusacturing
Company", Zolumbus, Ohio, frei an

eine Addrcsse gesandt.

Hki mische b)ötter.
Die alten Giiechen glaubten, daß die

Pennten die Götter seien, welche sür die'

Wohlfah,t und Glückseligkeit der ftcm'lie
sorgen, Diiselb.n wurden als die häu?-liche- n

Eöüer i jedem Hanse angebetet.
Der häuolicle Gctt der Neuzeit ist Dr.

ings Niv Tiscovery. Für Schwii.d-- .

sucht. Husten, iZrkältnng uiid blle Leidci,
der Kehle. Brust und Lnge unschätzbar.
Sie ist siit einem Vierleljahihundert im
Kebrauch und wird eine Heilung garan-tu- t

oder das Geld zurückerstattet. Kei-n- e

Haushaltung sollte ohne diesen Engel
sein. Sie ist gut zu nehmen und eine
sicheres Heilmittel für alt nnd jung.
Probeflaschen in I H. Harleos Apothe-
ke. Reguläre Gröfze 5(1? und Hl. 2

gnügl-- bereit ist sofort die gewünsch'e
Auskunft zu crch ilcn, da kaum ein Land

auf dem civilsirten Theil des Erebills
ist, wo nicht gorni's Alpenkraatcr Blut-b.leb- er

gesunden wer en ka .

Zum Schutze bei Käufers und Fabri
kanten ist jede giaiche von Forni's Aloen
kiänter Bluibeleber mit einet ecj'ftiier-t

a Numiree, we che sich oben an der

aülfe besti.det, vel'ehcn. Man sehe g
au darauf, daß kieselbe we:cr ansra-diei- t,

och sonst veiändert ist,

Ter Generolpostmeister hat bezüglich
d x Jlli stialioncn entschieden, die ans der

neuen Serie von Briitniaken, welche das
P st Dep nteme t zur Erinncrung on
d e Trant-Mississio- und Jr,teat,ona-l- e

Auestellurg in Omuha ausaieb', er
scheine sollen. Dieielbcn solle die

Zustände, den Forisch, t und die Ersol-g- e

des großen Westens von s, iner Ent
dcknng cn bis h.'ute bildlich bat stillen.

D e Serie umfaßt neun 've, sch ebene

ivearen, wie sola: l Cent lie Ent
decknng des Mists tipp! Stromes durch Pa
ter Maiq :e le ; C,t Ei Indianer

Häuptlings
5 Ce ts Der Piadsinder. eir

Bild des General Fremont. w',e er di

F,h-- e uf den, höchsten Giv'el der Rockt)

Mounta'ns anspslanz ; 8 Cenls Ein

E,n!gra',ie zg, d e Prairie vurchkreu

zenb; 10 Cents Eine Sc-n- e in eine,
Minena, beiler Lager; ,',g Crls ?j
Cowboy :,'t H erde; 1 (5 rt Ern e

Icene in der Nähe einer nraßen Mahl-mi'itil- ''

; ?ie Btiicke ber Union

P,c sie Ei'enb .h i b t Om 'ha mit einem
Aiiiick j ner

Dr Miinzdirekirr iviid inr Souoeniv
MeMiiUe p ägen lassen deicn V' üe:
sei e einr, geritten n 'dia r !ari't !l,
wie er ri 'H, )üss, t mit ei ,m Zpe r

S?t,t Di Rück'kile der Met) Ue ze'gl
den Kori! tiivs i o "ti Manche s der
Tra s Mi'sisgppi Ra on. Tw

z s,d geatzt, Ur schüft und N ichah

mung a n V liä lch n de selben ivird
st afrech! liche gee,hnde werden

braska Citr, ab Der Betrat, um wel-

chen es sich huidelt.whd nicht angegeben.

Guie Antwori.

Der Akaiquis v. Pontelimar unter
Hielt sich eines Tages mit dem Könige
von Portugal .über die Macht der n.

Der König, welcher ein war-

mer Verehrer des absvlutistischcn Negi
ments war, erklärte: ..Marguis, wenn
ich Ihnen befehlen würde, ins Meer
zu springen, so müsztcn Sie es ohne Zö
gern thun." Bci diesen Worten cr

hob sich der Marquis v. Ponielimar.
machte eine tiese Verbeugung und
wandte sich der Thür zu. Wo wollen

Sie denn hin?" rief der König über

rascht. Schwimmen lernen", ver

setzte der ?"arquis. Der König lachte

herzlich, und die Diskussion war been

det.

. r;
Zweideutiges Kompliment.

Colbcrt, dem berühmt berüchtigten
Finanzminister Ludwig's des Vierzehn
ten von Frankreich, wurde von einem Fi
nanzrath einst ein Bvrschlagfüreineneuk
Steuer zu den vielen alten unterbrei
tet, dessen Spitze auf die Eitelkeit der
M enschen spclulirtc.be nn es sollte nichts

Geringeres versteuert werden, als der

eist des Menschen. Wer wird für
einen Dummkopf gelten wollen?" meint
der pfiffige Erfinder dieser vorttessli
chen Idee. Alles wird sich förmlich
zu dieser Steuer drängen das ist

Hm sehr gut, mein Herr
ausgezeichnet!" erwidert Eolbert.

Sie, füllen dafür taxfrei sein!"

Bedenkliche Umschreibung.

Ungar: Hob ich doch a broves Weib!

Ist eine peitsche und kann nir Ilnga
tisch. Hob ich löblich mit ihr gezankt
und hob sie nenne wollen auf Teilsch'

eine Kuh"; hob ober nir gerauft das
Wort. Ist mir eingefallen zu sogen:

..Höre, Tu bist eines Ochses Frau!"
Hat sie blosz gesogt: Jo. Tu host recht!"

Ist doch a broves Weib meine Frau!" .

Omahz. Frank V. Johnson.
und W. L. .oknson. der

Rheumatismus der Hühner, in Folge
nafzkalter Witterung läfzt sich nur durch
den Ausenthalt in einem trockenen, war
men Raume heilen. Die Behandlung
besteht in Einreihen der Beine mittelst

Kampferspiritus zweimal täglich, ferner
in Einwickeln in mit warmem Oel ge
tränkler. loser Baumwolle, schließlich

auch wohl im Pinseln der Beine mit
Petroleum. Lähmungen bet jungen
Hühnern sind vielsach auch die Folge
von Schwäche, auch von zu weichen Kno
chen. Meistens hat man bei der Nutz'
geflügelzucht weder die Zeit übrig, noch
die Geduld, eine Kur zu unternehmen.
Man möge daher mir im Beginn des
Leidens junge, wertlcholle Hühnchen zu
heilen suchen, andere aber todten oder
schlachten. Tagegen wolle man einer
seits durch naturgemäße Fütterung und
ai'dererfeitZ durch einen warmen Siall
dieser Et krau fang vorbeugen.

Ein guter Jndiancr.

In der Ogallala . Reservation steht
eine Rolbhant, auf welche das bekannt.'
Sprichwort, daß der todte Indianer der
einzige gute Indianer sei, volle Anwen-dun- g

sinoel, im Begriff, in die seligen
Jagvgründe ab;uma schien, wen sie

nämlich dieses löbliche Borhaben nicht
bereits zur Ausführung gebracht hat.
Red Cloud hat einst in den Ziouxkriegen.
welche der Regierung sg viel z i schaffe
gemacht und O,k,l Sam so mchm lkpfe-re- n

Soldaten geraubt hate,t, eine gco
Rolle gespielt. Jetzt ist er ein hinsälli
ger,zufammengkscyrumpstörc!lterBuisch?,
dessen pergmcntartige Bisage von wahr,
haft grotesker Hafzichkeit ist. J je!,
nem Herze,, hat ober der alte wälhen.
de Haß geg.'n die Bleichzesichlcr noch

emsolobt. Red Cloud ist der
letzte ooi bekann'n Siorsiihrern, deren
Wildheit und Schlauheii lange Jihre
alle Bersnche der Regierunq. die Keg

iing'N, der Cultur ;t, erschließen, zu
Richte machten. Siiting Bull, li
Man.Asraio osHis Horse und potied
Tail. lauter Name,,, die ni:t btuiir
Schrift in die iKe'ch!chte der Jnd,aner
lämpsc ei:,gelraz n si,'d, waren seine
K ?mpsgenosse. Red Cloud war der vcr

schlagendste, glei'Z'itig aber auch der

se,gite der ganzen Sippe. Ec setzte sein
rotycs ?ell nie m,nö!higer Weise ei--

Gesahr aus. Wo es aber ga,t. den

Feind durch tückischen Verrath zu über-liste-

da stand er seine., Mann. während
er die Ausführung seiner o.'nälheaischen

Fenster auf!
Jetzt, da der Winter regiert, ist es wohl

an der Zeit, auf einen Umstand hilizu
weisen, der in sehr vielen Häusern, selv'l
in deren der sog gebildeten Kreise, zu
finden ist, die Scheu vor dem Lüfien,

Es giebt viele Friuen, m lche streng
auf Ordnung in ihren Zimmern halten,
die sauber sind in ihre Arbeit.', orbenl-licht- n

ihrer Kleidung, ih em 8;per die

genügende Sargfali angedeihe lassen,
'e gewissen h'r rk 'ehe. nf, 'iir,.r

Familie am leiblichenWohle nichts abgeht,
v c es k ennoch ai unyiuuDiiaa li
über sich ge oinnen, d ganzen Wiutea
hinonrch in verdorbener i'nj! zu lebe

Und doch giebt es kaum etwas Wikec-licker-

ls verdorbene Lust Diese ,'iuß
sich überall da sinden, i'o vom !,orge.
bis zum Äsend Menich n achmen, spre
chen, lachen, hasten niesen uo womög
lich essen um ihr MniagKschlä'chen hat-

ten. Was der iiöiver uo sth g, bt. ,n
welcher Art es immer sei. des sind Fänl-- .

ißliofse. Gif stosf . i,,d eine l'ut, di

fortgesetzt fciise Äiflstofse vo,i einer viel
leicht noch obendikin uchi zahlreichen Fa
milie aufzuiversen hit, ivi rD sch iehiich
selbst s.'rgistkt Und g,bi es m ,h elwas
Ekelhafte, es. als dieses ,,M'iihl)rm,rr
immer wieder in sich blneinzufaugen?

Ist es denn ein Wunder, wenn 11
lieben Kleinen, die bei strenger Kalt
das Haus Hlten müssen, durchaus keine

rothen Bäctchen bekommen wollen, die

Ka, sirer der oerkrachten Midland State
Va, k. wurden h,er ntr d r Anklage,
betr'gecisäer aukgescläf e y. ritnn zu
haben, onhaitet. Geacn E.' A.haip.
Präsident der Bank, ist ein attbcsel l

erlaffen werden, i welchem er des nni-lt- e

Vergehens beschnldi,",t wird. Es
he ßt in te, gegen it Genannte,,

sie hätten Leute
veranlalzt, Glcr in der Bank zu dcpo-nire-

urd Gelder kntgezcnzeiiammen,
als sie wußte, das, die Vank bankerott
mär. .e Bank verkr, chle , jebeiden Johnsonö haben ürgchafl

North Plane. Die So ith Side Jr-r- !
ation Ermvany bet folge, de Beau te

erwählt: I hn eith. Pö ieeut; eZIauS

Mylander. Viceprö,de'!t ; G F. Meyer.
Fecrelär und Echeihincist , : H, g,v',

r,,,ce, Ingenieur. Die Gesellschäft nahn,
einen Beschluß an, wonach die Vewässer-ngsanlog- e

bis zum l. !jai vollendet
cein soll.

Begründeter Haft.

DireNor : . . . Ihre Kollegin musz
sich doch stark an Ihnen vergangen ha
bei,, um diesen Hasz zu verdienen !

Schauspielerin : TaS bat sie auch ! Ten
len Sie nur. dieses Scheusal hat mir.
als ich in meiner Rolle als Gräsi,, i

tiefe Ohnmacht fallen und sie mir, als
meine Kammerfrau, das Riechsläschchen

reichen mußte wirklichen Salmiak
geist unier die Rase gehalten !

Oil, "!,,,' In Eud'bg's l öelm st.i
spr ich am Z)on" rst a M ritn ei Tiieil I

des Fußbodens zusamn n, wodurch mch i

rere Arbeiter rrii i die Ti se u,iss I

wuiden Nonnk orloi d rbei da'
Leben und zw i an ere Arbeiter erlilten
schmerzljasle Verletzungrn.

I


